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18) Meine« Freunbc» wache iH hierdurch schuldigst bekannt, baß ich vom iten Jul» S. c.
meine kirma dahin verändert, daß ich rncht mehr von .diesem Tag an Moses Me^er zeich«
«e« werde, sondern L M. Meperhoss. Herstelle den sren Junit i8oz.

--) Anne Elisabeth Merle zu Aithattendors hat er» Testament errichtet und in hieñqer Ge«
richt--Rep esimr niedergelegt. Zur Publication dieses Testaments ist Termin aus den -dren
Sulii auf hiesiges Rathhaus bestimmt, und jeder so mrrrefflrt zu sey« glaubt, taun sich
alsdann einfindeu und die Vorlesung senes Testa , ems gewärtigen. Neukirchen am rSte«

Junii iLo». Stöber, kra co^ia Secretarr des Friedens^ erichts.
$o) Essenzial. Melissengeist, der vorzüglich die Nerven ausnehmend stärkt und wieder neu de,

lebt re. ist allein ächt zu bekommen m 4 Loth Gläsirn a 30 Kr
bey Georg Ludwig Gerth in Frankfurt a. M.

-i) «m rte« dieses de- Abends zwischen ic&gt; und re Uhr sind durch Veraulassung eines offene«
Fensters nachdemerkte Sachen entwendet worden: 1) cm katunen Kleid, werffer Grund mit
roth und gelben Febern, g) ein großes mouselmen braunes Mantelruch mtt gelber Kante,
3) rin weisses dito mit Spitzen besetzt; 4) ein weißes dito mit gelber Kante. Wem solche
-um Kauf gebracht, aber der sonst hiervon im Hause Nr. 1077. an der Fuldabrücke Nach,
Weisung gebe« kann, wird «uter Versicherung der Verschweigung seines Namens ein Laub-
thaler Douceur zugesichert.

*2) Im Weiffenhof m Nr. 620. stehe« zwey große coupiote Pferde zu verkaufen.
33) Die über Friedrich Kümmel zu Ober. Vellmar bestellte Vormünder, der Grebe Philipp

* George Rudolph und Joh. George Gauke daselbst, warnen hiermit einen Jeden, erwehn-
tev ihren Curandr« das geringste zu borgen, indem sie für nichts einstehen werden.

*4) Sin Schrank, welcher ein Meisterstück ist, stehet in Nr. H55. in der untern Königsstraße
zu verkaufen.

*5) Ein Feldbett, ein lederner Mantelsack, «in Feld. Meßtisch nebst Stativ , ein Reißzeug,
ein Futteral für Messer, Gabeln und Löffel und ein eiserner Bratentopf sind in der Hollän
dischen Straße in Rr. 507. zu verkaufen.

46) Dem gnädigst Königlichen Decret, die Annahme eines neuen Familien-Nawens betreffend
zufolge, haben wir dem unsngen, Jacob Simon Michel u. Sohn, den unterzeichnete«
hinzugefügt, und ersuchen unsre Freunde hiervon gefällige Bemerkung zu machen, unbbit-
te» .dteselden zugleich, uuS mit dem bisher geschenkten Zutrauen auch fernerhin zu beehren.

. Jacob Simon Michel Bensa u. Sohn.

27) Au Eröffnung und Publication eine- vom verstorbenen Seifensieder Johanne- Seeger und
dessen noch lebenden Ehefrau Marie geb. Weber beym vormaligen hiesigen Stadtgericht
errichteten Testament-, ist Termin auf den r itenJulii auf hiesigem Districrs-Tridunal ange
setzt worden. Welches sämmtlichen Erb,Interessenten hierdurch öffentlich bekannt gemacht
wird. Cassel de« rtten Iunii l8v8. R. w. Diftricrs-Tribunal.

38) Ein leichter Leiterwagen, welcher mit 1 und 2 tyfttbttt gefahren werben kann, mit der
Deichsel und Scheere versehen, steht wegen Mangel an Platz sehr billig zu verkauf««. Der
Kaufmann Bröckelmann in der Schloß Strasse giebt nähere Auskunft.

gy) Ein steinerner Wasserbehälter, 4 Fuß SM lang, 3 Fuß breit, i\ Fuß tief, «Meine«
Gossenstein stehen in Nr. 814. zu verkauft«.

zo) Des verstorbenen MaulwürssfäNger Conrad Dölls Sohn, Dithmar Döll, macht hierdurch
bekannt, daß er so wie sein Batet die Maulwürfe in Garten und m Wiefta fängt. WM

seiner Hülfe bedarf, findet ihn in der Unterneustadt in der Kreutzssraße in Nr. rozo.
zr) Et« eiserner Topf, welcher «och brauchbar ist, vsn *0 bis 30 Eimer, wird zu kaufen ge

sucht. I« der Schloßftraße in Nr. 173. eine Trfppr hoch ist sich zu melde». 

Nr MllM, »ohnt a« der Fulda-Brückt
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